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Termine

Redaktionsschluss: 20. jeden Monats

Training Flossenschwimmen
Schwimmhalle Sportschule, Saarbrücken
ab sofort ab 20:00 Uhr !!!
06. und 20.02.2008
05., 12., 19. und 26.03.2008

Jugendvollversammlung
16.02.2008, 14:00 Uhr

erweiterte Vorstandssitzung
17.02.2009, 11:00 Uhr
St. Ingbert, Das Blau, Bistro finetime

Trainer-C-Ausbildung
Lehrgang: 09.-17.02.2008
Termin Prüfung: 08.-09.03.2008
Sportschule, Saarbrücken

Ausbilderweiterbildung
12.04.2008, Sportschule Saarbrücken

Mitgliederversammlung
13.04.2008, 11:00 Uhr

Saarlandmeisterschaft FS & ST
20.04.2008, Dillingen

Ausbildersitzung
07.05.2008
20.11.2008
Rechtsschutzsaal Bildstock, Hofstraße 49

Jugendzeltlager 2008
22.-25.05.2008 Schuttern (Friesenheim)

TL 1/2 Theorie-Vorbereitung
und -Prüfung
Vorbereitungswochenende: 29. 02. -02. 03.2008
Termin Prüfung: 04. -06. 04.2008
Sportschule Schifferstadt

Jugendleitertreffen
06.09.2008, Bostalsee

Termine Vereine

Blue Delphin Völklingen, S. 7
Grundtauchschein, 18.03.2008, 19:30 Uhr,
Hallenbad Völklingen
Tauchturm Creutzwald, 10.04.2008
1. Gruppe 19.00 - 20.00 Uhr
2. Gruppe 20.00 - 21.00 Uhr

Mitgliederversammlung, 11.03.2008,
19:30 Uhr, Clubheim
Antauchen, 10.05.2008 mit Rescuetraining
Weihnachtsfeier, 13.12.2008

Polizei SV SB - Abt. Sporttauchen

Postsportverein Saarbrücken, S. 8
HLW-Ausbildung, 15.02.2008, 19:00 Uhr
Gaststätte „Zum Gaskarl“, Fischbach
Kompressorseminar, 16.02.2008, 16:00 Uhr
Ort: Neuweiler (bei Heinz)
Filmabend, 07.03.2008, 19:00 Uhr
Gaststätte „Zum Gaskarl“, Fischbach

SG Schmelz

SV 74 TSG Heusweiler

Tauchfreunde Blue Marlin

TC Aquaman Ford Saarlouis

TC Delphin Saarlouis

TC Dolphin Dillingen, S. 9
Annahmeschluss für Tauchflaschen - TÜV
21.02.2008
Tauchausbildung:  Grundtauchschein
Beginn im März  2008
Mitgliederversammlung, 31.03.2008
Weiherfest 2008, 21/22. Juni  2008
Sommertauchen Insenborn:
27/28/29. Juni 2008  (letzter Schultag ist der
27.06.08)
Clubfahrt, Oktober 2008
Weihnachtsfeier,  06.12.2008

TC Heusweiler

TC Manta, S. 8
Taucherstammtisch, 01.02.2008, 19:30 Uhr
Bistro „Mahlzeit“
Generalversammlung, 16.02.2008, 19:00 Uhr
im „Waldhaus“
Tauchturm Luxembourg, 01.03.2008

TC Nautilus

TC Poseidon Merzig

TC Saar Neunkirchen, S. 8
Mitgliederversammlung, 28.03.2008,
19:30 Uhr, Borussia-Heim, Neunkirchen

TC Seedrachen
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TC St. Wendel, S. 10
Mitgliederversammlung, 08.03.2008,
Landwirtschaftsschule St. Wendel
Ausbildung: DTSA Silber/Gold,
09. + 10.02.2008, 09:00 - 17:00 Uhr
Eistauchen, 23.02.2008
Antauchen, 03.05.2008, 11:00 Uhr
Jugendzeltlager STSB, 22.-25.05.2008
Sommerfest TC St. Wendel, 13.-15.06.2008
Vereinsfahrt Süd-Safari, Ägypten
 09.-16.10.2008 (Herbstferien)
Abtauchen, 01.11.2008, 11:00 Uhr
Weihnachtsfeier, 13.12.2008, 19:00 Uhr

TC Triton Dillingen, S. 11
Kinderbetreuung Schwimmbad, 11.02.2008
Mitgliederversammlung,
24.02.2008, 17:00 Uhr, Clubheim
Antauchen in Lultzhausen, 02.–04.05.2008
Tauchen im Bodensee,14.–17.08.2008
Bergseetauchen im Planseecamp,
02.–05.10.2008

TC Turtle Divers St. Ingbert, S. 11
Jährliche Kompressoreinweisung
04.03.2008,  18:00 Uhr,11.03.2008,  18:00 Uhr
(oder nach Absprache)
Mitgliederversammlung
24.02.2008, 17:00 Uhr,
Hallenbadrestaurant „FineTime“
STSB-Sitzung, 13.04.2008 (Angaben zu Ort und
Zeit folgen)
Saarlandmeisterschaften 2008, 20.04.2008
Dillingen
HLW-Seminar,  Frühjahr 2008
große Clubfahrt, ab 03.10.2008
Nikolausfeier, 06.12.2008

TSG Saira Lebach

TSC Crocodiles Losheim.,S. 12

TYC Sepia Saarlouis, S. 13
Mitgliederversammlung,
29.02.2008, 20:00 Uhr, Clubhaus
Antauchen, Fronleichnam
Sommerfest, 23.08.2008
Weihnachtsfeier, 20.12.2008

privat organisiert
Tauchsafarie Rotes Meer (Südtour)
letzte Juniwoche 2008 (Helmut Buschhauer)

STSB intern

Wettkampf

Vorschau

Saarlandmeisterschaft 2008

Die diesjährige Saarlandmeisterschaft im Flossen-
schwimmen und Streckentauchen findet am
20.04.2008 in Dillingen statt.

Wir dürfen uns schon heute auf einen sportlich fai-
ren und spannenden Wettkampf freuen. Die Aus-
schreibung findet Ihr in der nächsten tauch-Brille
und dann auch im Internet unter: www.stsb.de

Gerd Diehl

Präsident
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Ausbildung

Tätigkeitsbericht

des Vizepräsidenten Ausbildung und

Breitensport für 2007
Im Januar wurde ein Spezialkurs Medizin-Praxis in
Bildstock angeboten. An diesem SK nahmen 24 Teil-
nehmer und 6 Ausbilder teil.
Der Februar und März standen im Zeichen der TL1-
Theorie-Vorbereitung und
-Prüfung. 7 TL-1-Anwärter und ein TL2-Anwärter
konnten sich über die bestandene Prüfung freuen.
Am 22. März wurde ich als Vizepräsident für Ausbil-
dung und Breitensport in den geschäftsführenden
Vorstand des STSB gewählt.
Die jährliche Ausbilderweiterbildung fand am 24.
März in der Sportschule Saarbrücken statt und war
wie immer mit fast 70 Ausbildern sehr gut besucht.
Als Höhepunkt des Ausbildungsjahres kann man die
Ende Mai/Anfang Juni durchgeführte TL1-Praxis-Prü-
fung in Südfrankreich auf der Tauchbasis Divin’Giens
bezeichnen. Nach 10 Tagen und 14 Tauchgängen
konnten sich 12 Teilnehmer über die bestandene
Prüfung freuen und die Ausbildungsabteilung konn-
te sich über 7 neue TL1 im Saarland freuen.
Die Sommermonate waren wie immer durch Tauch-
gänge und Ausbildung in den heimischen Gewäs-
sern gefüllt.
Der Dezember war geprägt durch die Vorbereitung
des Trainer-C-Breitensportlehrgangs im Februar
2008.
Ende Dezember war endlich der Bostalsee so zu-
gefroren, dass der 2. Teil des SK Eistauchen unter

Leitung von Helmut Buschauer durchgeführt wer-
den konnte.
Im Laufe des Jahres fanden 2 Ausbildersitzungen
statt, auf denen die Neuerungen und Änderungen
in den VDST-Ordnungen und die Aktivitäten auf
STSB-Ebene besprochen wurden.
Ich habe unseren Landesverband auf einer Landes-
ausbildertagung und einer Sitzung auf der das neue
Trainer-C-Breitensportkonzept beraten und be-
schlossen wurde vertreten.
Ich habe an 5 Vorstandssitzungen und der Mitglieder-
versammlung des STSB teilgenommen.
Alle oben genannten Veranstaltungen und Semina-
re konnten nur durchgeführt werden, weil Ausbil-
der bereit sind über ihre Vereine hinaus tätig zu
werden und mich bei meiner Arbeit zu unterstüt-
zen. Deshalb möchte ich mir hier noch einmal bei
allen Seminarleitern, Referenten und Prüfern bedan-
ken. Ohne Euch wäre keine Veranstaltung in 2007
möglich gewesen.
Bexbach, im Januar 2008

Horst Neu

Vizepräsident Ausbildung und Breitensport

Einladung zur

Ausbilderweiterbildung
Der STSB veranstaltet am 12. April seine jährliche
Taucherweiterbildung. Eingeladen dazu sind Ausbil-
der und alle interessierten Taucher. Es sind Refera-
te zu Themen aus der Biologie, Medizin und Päda-
gogik geplant.
Die Veranstaltung beginnt um 9 Uhr im Hörsaal der
Sportschule Saarbrücken und wird gegen 17.00 Uhr
enden. Für die Teilnahme werden 8 Fortbildungs-
stunden vergeben.
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 15 Euro inklusive
Mittagessen.

Anmeldungen bis spätestens 28. März 2008,
an Horst Neu, Lenaustr. 16, 66450 Bexbach,
E-Mail: ALSTSB@aol.com, Tel. (0 68 26) 8 04 37,
Fax (0 68 26) 96 18 94, bei gleichzeitiger Überwei-
sung des Teilnehmerbeitrages auf das Konto

STSB Ausbildung
Konto-Nr.: 1106509
bei der KSK Merzig-Wadern
BLZ: 59351040
Kennwort: Weiterbildung

Horst Neu

Vizepräsident Ausbildung und Breitensport

STSB intern

LSVS Meldung
Wie in jedem Jahr erinnere ich ausdrücklich an die
Meldungen an den LSVS und zusätzlich eine Kopie
an mich.
Wenn die Meldungen nicht rechtzeitig erfolgen, ge-
hen dem STSB (also den Mitgliedern) die Zuschüs-
se aus Toto und Lotto verloren und den entspre-
chenden Vereinen den wichtigen Versicherungs-
schutz. Ohne Eure Meldung an mich kann ich keine
Deligierten-Liste für die Mitgliederversammlung
erstellen. Ich bitte um Beachtung und Mithilfe!

Willi Brixius

Vizepräsident Finanzen
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Jugend

Jugendvollversammlung
Hiermit lade ich alle Mitglieder, der Jugendabteilung
des STSB, zur Jugendvollversammlung ein.

Stimmrecht gemäß STSB Jugendordnung

Jeder Verein besitzt je eine Stimme für jede an-
gefangene fünf der ihm zugehörigen Jugendlichen.
Für die Berechnung ist die Stärkemeldung für das
laufende Kalenderjahr an den Landessportbund
maßgebend. Das Stimmrecht wird ausgeübt durch
die Delegierten der Jugendgruppen der Vereine.
Diese entsenden so viele Delegierte wie ihnen Stim-
men zustehen.

Termin: Samstag, 16. Februar 2008
Zeit: 14:00 Uhr
Ort: Gaststätte Schalander, Lebacher Str. 50,

66740 Saarlouis-Fraulautern

Tagesordnung
TOP1: Begrüßung
TOP2: Annahme der Tagesordnung
TOP3: Wahl eines Protokollführers
TOP4: Berichte

4.1 Des Landesjugendwartes
4.2 Des Jugendkassenwartes
4.3 Des Kassenprüfers

TOP5: Aussprache zu den Berichten
TOP7: Entlastung des Vorstandes
TOP8: Neuwahl des Vorstandes
TOP9: Anträge
TOP10: Verschiedenes

Anträge können bis zum 10.02.2008 schriftlich (per
E-Mail) beim Landesjugendwart gestellt werden.

Bei Fragen stehe ich wie immer gerne zur Verfü-
gung.
T: (0 68 31) 8 41 30
email:  JosefSteuer@Superkabel.de

Josef Steuer

Landesjugendwart

VDST informiert

TREFFEN DER SHARK

ALLIANCE PARTNER AUF

DER BOOT 2008

Shark Alliance setzt sich für

europaweiten Haischutz ein
Die Shark Alliance ist eine Vereinigung von über 40
europäischen wie außereuropäischen Nicht-
regierungsorganisationen, die auf vielfältige Weise
zur Verbesserung der Schutzbemühungen für Haie
in Europa zusammen arbeiten. Alle deutschsprachi-
gen Shark Alliance Partner treffen sich auf der 39.
Internationalen Boots-ausstellung in Düsseldorf. Sie
stehen am 24.01.2008 von 15:00 bis 18:00 Uhr am
Stand des Verbands Deutscher Sporttaucher e.V. in
Halle 3 für Fragen rund um Haie und den Haischutz
zur Verfügung.

Foto: Jürgen Warnecke - VDST

Haie sind weltweit stark durch Überfischung be-
droht. Insbesondere durch die enorme Nachfrage
nach Haiflossen für die in Asien begehrte und sehr
teure Delikatesse der Haiflossensuppe, sind diese
Knorpelfische (Haie, Rochen und Chimären) welt-
weit gefährdet. Diese Nachfrage ist auch in Europa
zu spüren, da die Fischer viel Geld mit dem Fang
von Haien verdienen können. In Europa sind bereits
ein Drittel der untersuchten Arten auf der Roten
Liste als bedroht eingestuft worden und jährlich
kommen weitere hinzu. Im Mittelmeer sind sogar
bereits 42% aller Knorpelfischarten bedroht. Laut
der Weltnaturschutzunion (IUCN) gibt es im
Nordostatlantik und Mittelmeer mehr bedrohte
Haiarten als in irgend einer anderen Region auf der
Welt.
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„Nicht nur die asiatische Haiflossensuppe bringt vie-
le Haiarten an den Rand der Existenz, sagt Heike
Zidowitz, Vorsitzende der Deutschen
Elasmobranchier-Gesellschaft (D.E.G.) und Shark
Alliance Koordinatorin in Deutschland, „auch der
europäische Konsum von Haifleisch, wie z.B. die in
Deutschland gegessenen „Schillerlocken“ sorgen
dafür. Diese Nachfrage nach geräucherten Bauch-
lappen von Dornhaien oder Steaks vom Heringshai
und die viel zu hohen Fangquoten in der EU sind
der Grund dafür, dass immer noch tagtäglich vom
Aussterben bedrohte Arten auf deutschen Tellern
landen.“
Haie und ihre nahen Verwandten, die Rochen, sind
biologisch besonders anfällig für Überfischung, da
sie sehr groß werden, langsam wachsen, sehr alt
werden und nur wenige Jungen haben, die sie meist
lebend zur Welt bringen. So wird der Dornhai bis
zu 70 Jahre alt, mit 20 erst geschlechtsreif und be-
kommt nur 5-10 Junge nach einer bis zu 22
monatigen Tragzeit, der längsten im Tierreich.
Bei dem Treffen der fünf deutschen Mitglieds-
organisationen der Shark Alliance wird darüber be-
raten, welche Impulse in diesem Jahr an die deut-
schen Politiker in Deutschland und der EU gehen
sollen, damit Deutschland sich stärker zum Schutz
der Haie einsetzt. Anwesend wird auch Shark Alli-
ance Leiterin Uta Bellion sein.
Weitere Informationen unter:

www.sharkalliance.org
Andreas Barton

Pressereferent VDST

29. Kamera Louis Boutan

am Stechlinsee vom 2.-5.10.2008
Der Verband Deutscher Sporttaucher
(VDST) richtet die Deutschen Meisterschaf-
ten in der Unterwasser- Fotografie und
Videografie in diesem Jahr am Brandenburg-
ischen Stechlinsee aus.
Der Stechlinsee in Brandenburg ist einer der letz-
ten großen nährstoffarmen Waldseen Deutschlands.
Er ist bekannt für seine einmalige Wasserqualität.
Ausgedehnte Pflanzenteppiche, Schilfgürtel,
Laichkrautwiesen, Sandgründe und das dunkele
Tiefenwasser bieten einen abwechselungsreichen
Lebensraum für Aale, Flussbarsche, Hechte, Karp-
fen, Maränen, Schleien und Weißfische. Mit einer
Oberfläche von 4,25 km², einer durchschnittlichen
Tiefe von 23m und einer mittleren Sichttiefe von

8m bietet der Stechlinsee in dem für Taucher frei-
gegebenen Bereich alle Anforderungen um gelun-
gene UW-Foto/Videoaufnahmen auf höchstem Ni-
veau zu erstellen.

Genug Grün-
de, das der
traditionelle
U W- F o t o /
V i d e o -
wettbewerb
des Verbandes
D e u t s c h e r
Sporttaucher
e.V. in diesem
Gewässer aus-
gerichtet wird.
Kein anderer
Wettbewerb
in Deutsch-
land hat mehr
Akzente für die UW-Foto/Videografie gesetzt.

Siegerbilder der Kamera Louis Boutan werden in
der Wanderausstellung „Leben unter Wasser“ in füh-
renden Naturkundemuseen Europas gezeigt. Der
Eintrag in die Siegerliste der Kamera Louis Boutan
ist die international anerkannte Visitenkarte für je-
den UW-Foto/Videografen. Der Deutsche Meister-
titel ist die höchste zu erreichende sportliche Aus-
zeichnung auf nationaler Ebene.

Nachdem die Umstellung vom Einsendewettbewerb
zum Foto/Videowettkampf vor Ort in 2007 als ab-
solut gelungen und einmal mehr für positive Impul-
se und Aufmerksamkeit sorgte, gehen wir jetzt noch
einen Schritt weiter. Erstmals in der traditionellen
Geschichte der Kamera Louis Boutan wird es nun
eine Wertung zur Deutschen Jugendmeisterschaft
in der UW-Fotografie geben.
Die Ausschreibung zu diesem offenen, internatio-
nal ausgeschriebenen Wettbewerb wird zur boot
2008 in Düsseldorf veröffentlicht.

Unter www.louisboutan.de
ist die komplette Ausschreibung und Informations-
material dann als download verfügbar.

Andreas Barton

Pressereferent  VDST
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Blue Delphin Völklingen

Neuer Tauchkurs
Unser nächster Kurs zum Grundtauchschein be-
ginnt am 18.03.2008, 19.30 Uhr im Hallenbad
Völklingen.

Tauchturm Creutzwald
Unser Tauchlehrer Peter hat für uns einen Termin
im Tauchturm Creutzwald organisiert.
Termin 10.04.2008
Für alle die sich dafür interessieren, bitte meldet
euch schnellstmöglich bei Peter unter der Telefon-
nummer 0033387-858063 an, da die Teilnehmerzahl
begrenzt ist.
Getaucht wird in zwei Gruppen, die Peter einteilen
wird.
1. Gruppe 19.00 - 20.00 Uhr (bis Silbertaucher)
2. Gruppe 20.00 - 21.00 Uhr (erfahrene Taucher
und Goldtaucher)
Da die Anmietung des Tauchturms (15 m) nicht kos-
tenlos ist, fällt eine Kostenpauschale von
10,00 Euro pro Teilnehmer an.

Rückblick Silvesterparty

Wir können auf eine
super mega scharfe
Silvesterparty zurück-
blicken. Von Anfang an
gab es eine tolle Stim-
mung. Rund herum hat
alles gestimmt. Mit viel

guter Musik, einem leckeren Essen und tollen Leu-
ten konnte man super das Neue Jahr beginnen. Der

absolute Höhepunkt war
der Auftritt der Völklinger
Dreamboys. Ob man sie
wohl an der nächsten Par-
ty buchen kann? Ein herz-
liches Dankeschön an un-
sere Eventmanager Carmen und Alexander Primm.

Einladung

Mitgliederversammlung
Unsere diesjährige Mitgliederversammlung werden
wir am 11.03.2008, 19.30 Uhr in unserem Club-
heim veranstalten. Da Neuwahlen anstehen wäre
es sinnvoll, wenn möglichst viele Mitglieder anwe-
send sein könnten. Die persönliche Einladung mit
der Tagesordnung wird noch jedem Mitglied zuge-
stellt.

Termine
Es wurden bereits Termine für das neue Jahr festge-
legt:
Antauchen 10.05.2008 mit einem Rescuetraining
unter dem Kommando von Peter Odon
Weihnachtsfeier 13.12.2008

Gratulation
Heike Arend und Kathrin Angnes haben erfolgreich
Ihre Prüfungen zum Grundtauchschein bestanden.
Hierzu herzlichen Glückwusch.

Aufnahme von

Neumitgliedern
Unser Verein hat wieder Zuwachs bekommen. Nicht
nur unsere frischen Grundtauchschein-Absolvent-
innen Heike und Kathrin sind unserem Verein bei-

Aus den Vereinen
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Postsportverein Saarbrücken

15.02.08 HLW-Ausbildung, 19.00 Uhr
Bei den HLW-Maßnahmen gibt es wieder einige
Neuerungen. Wir möchten Euch bitten, diese Ver-
anstaltung zur Auffrischung Eurer Kenntnisse zu
nutzen.
Die Übungen der Teilnehmer zur Reanimation fin-
den in der Reihenfolge der Anmeldungen statt.
Ort: Gaststätte „Zum Gaskarl“ in Fischbach
Anmeldung bis 09.02. bei Heinz

16.02.08 Kompressorseminar, 16.00 Uhr
Wer die Vereinskompressoren bedienen u./o. aus-
leihen möchte, muss zuvor an einem Kompressoren-
seminar teilgenommen haben. Die Unter-/ Einwei-
sung muss jährlich erneuert werden.
Das Seminar findet wieder um 16.00 Uhr bei Heinz
in Neuweiler statt.
Anmeldung bis 09.02. bei Heinz

07.03.08 Filmabend, 19.00 Uhr
Der Vereinsfilm über Aktivitäten des vergangenen
Jahres wird um 19.00 Uhr in der Gaststätte „Zum
Gaskarl“ in Fischbach vorgeführt. Falls sich jemand
mit einem Filmbeitrag beteiligen möchte, sollte er
sich bitte rechtzeitig mit Heinz in Verbindung set-
zen.

Katrin Uszkoreit

getreten, sondern auch zwei alte Tauchhasen namens
Silvia und Volker. Euch allen ein Herzliches Willkom-
men.

Geburtstag
Im Monat Januar feierte Birgit Wölflinger ihren 50.
Geburtstag. Hierzu nachträglich alles Liebe und
Gute. Bleib so wie du bist.

Vermietung Clubheim

„el Pirata“
Da unser Clubheim jetzt gut ausgestattet ist, kann
man es auch für private Partys anmieten. Nähere
Angaben und Bilder kann man auf unserer
Homepage tc-blue-delphin.de nachlesen.

Claudia Mang

TC Saar Neunkirchen

Mitgliederversammlung

2008
Unsere diesjährige Mitgliederversammlung ist am
Freitag, 28. März 2008 um 19:30 Uhr im Borussia-
heim in Neunkirchen. Wir bitten um rege Beteili-
gung.

DTSA** und DTSA***
Erinnerung: Wir bieten wieder ein Silber- Gold-
seminar an. Nähere Info und Anmeldung bei Werner
Sänger, Tel. 06825-890730 und 0175-5214125,
eMail: Werner@a2-mail.de

Sonderbrevet
Erinnerung: Wer Interesse an einem Sonderbrevet
wie Gruppenführung, Orientierung usw. hat melde
sich bitte bei Peter Hanauer, Tel.: 0171-8018742.

Tauchfahrten im Februar
Info und Termine gibt es bei Detlef Denger, Johannes
Mc Cann, Werner Sänger und Peter Hanauer.

Renate Meier

Schriftführer

TC Manta Saarbrücken

Taucherstammtisch
Nach den guten Erfahrungen der letzten Male fin-
det der Taucherstammtisch jetzt jeden ersten Frei-
tag im Monat ab 19:30 Uhr im Bistro „Mahlzeit“
statt. Der nächste Termin ist der 01.02.08.

Tauchturm
Dieses Jahr fahren wir am 1.3.2008 in den Tauch-
turm nach Luxembourg. Interessenten melden sich
bei Klaus an (06893 / 2682)

Generalversammlung 2008
Termin: 16.02.2008, 19:00 Uhr im „Waldhaus“

Lars Bolze
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TC Dolphin Dillingen

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Montag, dem 31.03.2008, findet nach dem Trai-
ning um ca. 20:45 Uhr im Clublokal Glühwürmchen,
Römerstr., 66763 Dillingen/Pachten unsere
Mitgliederversammlung fürs Geschäftsjahr 2007
statt. Hiermit sind alle Mitglieder recht herzlich ein-
geladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung ,

der Beschlußfähigkeit sowie Annahme der
Tagesordnung.

3. Verlesen und Genehmigung des Protokolls
der letzten Mitgliederversammlung

4. Rechenschaftsbericht des Vorstandes für 2007
4.1 des Vorsitzenden, Paul Alt
4.2 des Schatzmeisters, Rosi Schappler (Koscher)
4.3 der Kassenprüfer, Ralf Bastuck,

Bernhard Donate
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung des Vorstandes
7. Anträge &  Anfragen
8. Verschiedenes

Anträge müssen dem Vorstand bis spätestens
16.03.2008 vorliegen.

Wegen der Wichtigkeit der Mitgliederversammlung
bitten wir um ein vollständiges Erscheinen.

Mit tauchsportlichem Gruß
Der Vorstand

Traditionelles Schwenken

am Neujahrstag
Über 20 Freunde und Mitglieder unseres Vereins
ließen sich an Neujahr auch vom kalten Ostwind
nicht abhalten und kamen für einige Stunden zur
Schutzhütte an der Piesbacher Seenplatte. Wie im
letzten Jahr und den Jahren davor, wurde bei Würst-
chen, Schwenker, Sauerkrautsuppe Bier, Sekt und
Glühwein auf das neue Jahr 2008 angestoßen.

Geburtstage
40 Lenze feierte am 3. Januar die gute Ruth Wernet
und gar deren 50 am 27. Januar unser Ralf „Stuck“
Bastuck. Alles Gute euch beiden und bleibt gesund.

Rolf Fischer

Foto: Paul Alt
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Tauchclub St. Wendel

Vereinsfahrt
mit der M/Y  Contessa Mia    zu den
„Highlights“ Daedalus/Zabargad/Rocky Island“
Termin : 09.10.2008 bis 16.10.2008

(in den Herbstferien)

Preis : 725.-€ + Flug + Marineparkgebühren/
Visabgebühr. Je mehr Teilnehmer desto günstiger.
Viele Preise werden von den Fluggesellschaften im
Februar herausgegeben.

Für das Jahr 2008 ist eine Vereinsfahrt des TC St.
Wendel nach Ägypten geplant und ich möchte Euch
einige Informationen über die Süd- Safari Tour zu-
kommen lassen.

Als Boot konnte die M/Y Contessa Mia ge-
bucht werden. Es handelt sich um ein 34m
Boot, Baujahr 2006. 10 Komfortable Doppel-
kabinen für 20 Gäste (alle Kabinen  Aircon-
dition, eigenes Bad/WC inklusive Handtü-
cher).
Eingeladen sind recht herzlich  alle STSB Mitglieder
und auch unsere benachbarten Pfälzer Vereine.
Da im Oktober die Touren wegen der großen Nach-
frage schnell ausgebucht sind, schnellst möglich
melden.
Für weitere Informationen stehe ich gerne zur Ver-
fügung.
Erreichbarkeit: 06857-254 oder 0176-21688423
Michal.Geisenhainer@tauchclub-stwendel.de
www.tauchclub-stwendel.de

Michael Geisenhainer

Sommerfest 2008

am Schluchsee
Unser diesjähriges Sommerfest, 13.06.08 bis
15.06.08, veranstalten wir am Schluchsee. Wir sind
in der Jugendherberge Wolfgrund untergebracht.
Erwachsene: 2 Ü/Frühstück 40,10 Euro
Jugendl./Kinder: 2 Ü/Frühstück 34,10 Euro
(bis 27 Jahre)
Die Anmeldung erfolgt mit der Überweisung des
Betrages, pro Person, Name und Verwendungszweck
„Sommerfest“ auf das Konto des Tauchclub St. Wen-
del e.V.

Kontonummer :304 930
BLZ: 592 910 00
St. Wendeler Volksbank

Die Anmeldung bitte noch zusätzlich per Mail an
Axel Müller:

Axel.Mueller@tauchclub-stwendel.de

Anmeldeschluss ist der 30.04.2008 spätere Anmel-
dungen können aus organisatorischen Gründen
nicht berücksichtigt werden.

Füllen kann man bei Tauchsport Lang am Schluchsee
http://www.tauchsport-lang.de/index.html

nächste Termine:

Silber/Gold
DTSA Seminar Silber, Gold am 09.02.und
10.02.2008 ab 9Uhr bis ca. 17 Uhr. Keine Verpfle-
gung.  Anmeldung bei Michael Geisenhainer oder
Wolfgang Schaly
Für Mitglieder frei, Nichtmitglieder zahlen 20€ auf
das o.a. Konto.

Eistauchen
Ausweichtermin Eistauchen: 23.02.2008
Anmeldung bei Michael Geisenhainer.

Wolfgang Schaly
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TC Triton Dillingen

Einladung

zur Mitgliederversammlung
Am 24. Februar 2008, um 17.00 Uhr im Club-
keller
Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Kassenwartes
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht des Ausbildungsleiters
6. Bericht des Trainers
7. Bericht des Jugendleiters
8. Bericht des Gerätewartes
9. Aussprache zu den Berichten
10. Anträge
11. Verschiedenes

Anträge sind schriftlich bis 10. Februar an den Vor-
stand zu richten.

Tristan Mattfeldt

1. Vorsitzender

Kinderbetreuung
Jeden 1. Montag im Monat möchten wir eine Be-
treuung für unsere „Vereinskinder“ im Alter von 5
bis 11 Jahren anbieten. Christoph und Moritz ha-
ben sich bereit erklärt diese im Nichtschwimmer-
becken durchzuführen. Christoph und Moritz sind
Mitglieder des DLRG und haben entsprechende
Ausbildungen. Außerdem muss ein Übungsleiter
anwesend sein.
Der erste Termin ist der 11. Februar 2008.

Grundtauschschein
Wir starten in den nächsten Tagen mit einem neuen
Grundtauschschein. Genaue Infos gibt’s bei Ralf.

Herzlich Willkommen
Gleich 4 neue Tritonen begrüßen wir in unseren
Reihen: Herzlich Willkommen Jörg Weingardt,
Andreas Bruß, Felix Maibach und Jan Müller.
Herzlichen Glückwunsch
Gisela Runge und Josef Rau feiern im Februar ihren
50- Geburtstag. Karl-Heinz Hahn wird 60 Jahre alt.
Die Tritonen gratulieren euch recht herzlich.

Norman Bickelmann

TC Turtle Divers St. Ingbert

Achtung!

Richtigstellung des Termins

zur Mitgliederversammlung
In der letzten Tauchbrille stand irrtümlich als Ter-
min der 24.03.2008. Dieser Termin  ist jedoch falsch
(Ostermontag).
Der Termin zur Mitgliederversammlung ist am
Sonntag, 24.02.2008 um 17 Uhr im Finetime in St.
Ingbert, wie Ihr alle der Einladung zur Mitglieder-
versammlung entnehmen konntet.
Es wäre toll, wenn manche von Euch Fotos von Club-
fahrten z.B. vom vergangenen Elba-Urlaub auf CD
mitbringt, die wir uns im Anschluss ansehen.

Kompressoreinweisung
Am Di., 04.03. und am Di., 11.03.2008 findet jeweils
um 18 Uhr eine Kompressoreinweisung mit Peter
Schulz statt. Bitte meldet Euch vorher bei Peter an!
Weitere Termine sind nach Absprache möglich. Te-
lefon Peter: 06821/30300.

Claudia Wagner
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TSC Crocodiles Losheim

Foto: Tanja ERNST

E N D L I CH.........................
Petra Schäfer hat es endlich geschafft, nach langem
hin und her, wurde sie endlich getauft. Auf unserer
Mitgliederversammlung sind zufällig Neptun und
Poseidon auf eine Stippvisite reingeschneit............,
tja und da musste Petra herhalten. Neptun und
Poseidon hatten sich schon einige Aufgaben für sie
ausgedacht, die sie alle bestand. Wir gratulieren un-
serer „Winkerkrabbe“ zur bestanden Taufe. Du
weisst doch Petra, was länge währt wird endlich
gut.

Crocodile im Eis
Normalerweise lieben Crocodile die Wärme, aber
hierzu Land auch die Kälte. Nachdem endlich der
Stausee Losheim zugefroren war,hatte etwas gedau-
ert, gings los. Sechs mutige Taucher stürzten sich
am 30.12.2007 ins kalte Nass. Nach Vorbereitung
von Jaques  Costeau, der mit der Motorsäge ein
Loch ins Eis schnitt, konnte endlich die  Eistauch-
saison im Losheimer Stausee eröffnet werden. Nach
dem Eistauchen wurde ein heißes Getränk zum Auf-
wärmen gereicht. Wir freuen uns jetzt schon auf
das nächste Eistauchen im Stausee.

Katja  Wagner

Fotos: Dirk Fehr
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TYC Sepia Saarlouis

Rückblick Weihnachtsfeier 2007

Nach langer Vorbereitung und dank der Mithilfe vie-
ler engagierter Sepianer, wurde unsere Weihnachts-
feier am 22.12. 2007 ein voller Erfolg!

Bei Weihnachtsmusik bekamen am Vorabend die
Räumlichkeiten unseres Clubhauses von Sandra,
Kerstin, Karin, Anja, Angelina, Helena u. w. den weih-
nachtlichen Touch verliehen.

Eine festliche Atmosphä-
re in weihnachtlichem
Ambiente, das Büffet
voll mit Leckereien, die
nur darauf warteten,
von unseren Sepianer

gegessen zu werden, die
Wirte „Astrid und
Buddy“, die für volle
Gläser sorgten, und die
Eröffnung der Feier

durch unseren „El
Presidente“ sorgten für
ein gemeinsames, ge-
mütliches Zusammen-
sein. Es herrschte eine
fröhliche Stimmung und
alle waren gut gelaunt.

Der Höhepunkt des Abends war die Tombola, die
wieder einmal super bestückt war. An dieser Stelle
ein herzliches Dankeschön an alle Sponsoren für
die tollen Preise. Ein besonderer Dank gilt den
Hauptsponsoren Chamberlain GmbH und MG-An-

triebstechnik, die den 1. Preis und verschiedene
Sachpreise zu einem immensen Wert zur Verfügung
gestellt haben.

Familie Primm freut sich über den 1. Preis
Fotos: Holger Geissler

Der Vorstand sagt DANKE …DANKE …DANKE
… an alle, die geholfen haben.

Neue Mitglieder
Als neue Sepianerin begrüßen wir recht herzlich
Lena GROS.

Terminänderung
Unser Sommerfest wurde aus organisatorischen
Gründen auf den 23.08.2008 verschoben.



Seite  14tauch-Brille Ausgabe Februar 2008

Redaktion

Sie ist um, die diesjährige
boot in Düsseldorf–
und mit vielen
visuellen Ein-
drücken sind
wir wieder zu-
rück:
Man könnte gleich zu
Beginn den Einstieg
bringen ... as time goes by ... kostet dieser Tage doch
der Parkplatz mit 6,- Euro schon so viel, als in der
guten alten Zeit der Eintritt zur boot. Essen und
Getränke werden auch fast unerschwinglich und
man findet mehr und mehr boot-Pilger gut ausge-
stattet mit Rucksack, aus dem mehreren Liter Was-
ser und hausgemachte Brote herausschauen.

v.l.n.r.: Axel Stribbe (TSV NRW) Prof. Franz Brümmer (VDST),
Gerd Diehl (STSB)

Einige Vorstände des STSB hatten es sich in diesem
Jahr zur Aufgabe gemacht, unseren Landesverband
auf dem Stand des VDST zu vertreten, ganz im Sin-
ne der verbandsübergreifenden Teamarbeit. Hier

kam dann auch erstmalig der neue
STSB Flyer druckfrisch zum Ein-
satz, der eigens in diesem Jahr
pünktlich zur boot fertig gestellt
wurde. Auf der kommenden erwei-
terten Vorstandssitzung werden wir
diesen Flyer natürlich an unsere Ver-
eine weitergeben.

Am ersten Wochenende war die
Halle 3 nicht so überfüllt, als ich sie
dann am zweiten Wochenende erlebt habe. So konn-
te ich dann am ersten Samstag ausgiebig mit Gerhard
Wegner vom sharkproject sprechen und für Euch
einige Neuigkeiten mitbringen:

sharkprojekt
Unter der Schirmherrschaft des Bundespräsiden-
ten Klaus Köhler wurde das sharkproject am 19.01.
auf der boot von der Standortinitiative „Deutsch-
land – Land der Ideen“ und ihrem Projektpartner
Deutsche Bank als einer der „365 Orte im Land
der Ideen“ 2008 ausgezeichnet.

Gerhard freute sich über die Auszeichnung und
nahm den Preis mit ein paar Worten an das Publi-
kum entgegen: „Haischutz in Deutschland ist nicht
einfach. Nach wie vor sind trotz aller ökologischen
und wissenschaftlichen Erkenntnisse der Fang und
der Verkauf von Haiprodukten nicht verboten. Schil-
lerlocken und Seeaal gehören zu den beliebtesten
Fischnahrungsmitteln, obwohl der Dornhai, der
beide Produkte liefert, zu den hoch bedrohten Hai-
arten gehört. Ihm Rahmen unserer Kampagnen
sprechen wir mit vielen Unternehmen, die Hai-
produkte vermarkten. Viele haben bereits auf uns
gehört und auf Haiprodukte verzichtet. So z.B. Lidl,
die Deutsche Nordsee oder auch die Metro. Aber
viele andere ziehen sich immer noch hinter das Ar-
gument des „Nicht verboten seins“ zurück. Wir
hoffen, dass unsere Argumente durch die offizielle
Auszeichnung noch ernster als bisher genommen
werden.“
Auch in diesem Jahr wurden vom sharkproject
wieder Preise verliehen: Der SHARK GUARDI-

Mitglieder-Versammlung
Wir erinnern nochmals an unsere Generalversamm-
lung, die am Freitag, 29. Februar 2008 ab 20:00 h
in unseren Clubräumlichkeiten stattfindet.

Geburtstagskinder des Mo-

nats
Die Jugend wäre eine schönere Zeit, wenn sie erst
später im Leben käme.
(Charlie Chaplin,16.04.1889 - 25.12.1977)

Wir wünschen allen Geburtstagskindern alles Gute
im neuen Lebensjahr.

Maria Geissler

Pressewart TYC Sepia
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AN OF THE YEAR wird gemäß Satzung für effizi-
enten und konsequenten Schutz der Haie verlie-
hen und der SHARK ENEMY OF THE YEAR
als Gegenpol dagegen an Menschen, Staaten oder
Organisationen, die an führender Stelle der Hai-
ausrottung stehen oder sich mit Taten oder Wor-
ten aktiv daran beteiligen.

Der diesjährige Guardian (also Haischützer) wur-
de wegen des knappen Ergebnisses gleich zweimal
verliehen an: Moderator, Filmer und Autor Dirk
Steffens, der durch seine Fernseh- und Film-Arbeit
entscheidend zur positiven Veränderung des Hai-
Images beigetragen hat. Der zweite Gewinner war
Achim Steiner, Generalsekretär der UNEP.  Die Ar-
beit und die weltweite Warnung der UNEP vor dem
hochgiftigen organischen Quecksilber, das auch in
Haifleisch enthalten ist, schuf ein neues gewaltiges
Argument für den Haischutz. Dazu kommt der per-
sönliche Einsatz des Generalsekretärs für den Schutz
der Haie.
Überraschender Weise wurde der Shark Enemey
an den spanischer Minister für Industrie, Tourismus
und Handel  Joan Clos, verliehen. Er steht für den
Zwiespalt des EU-Landes, das einerseits den Meeres-
tourismus fördern möchte, auf der anderen Seite
über seine Fischereipolitik, zu den größten Hai-
fängern der Welt gehört. Der Preis wird über die
Medien weitergeleitet!

In Halle 3 auf dem Messestand von Mares konnte
man das Sharkproject-U-Boot nach 12-monatigem

w i s s en -
schaft l i -
c h e m
Einsatz in
Südafrika
live be-
trachten.
E t w a s
r a m p o -
niert und
m i t g e -
nommen durch den harten Praxiseinsatz, aber dafür
mit vielen Informationen rund um den Weißen Hai.
Die Abenteuer und Erlebnisse der Crew mit den
Weißen Haien Südafrikas erscheinen Ende 2008 als
Buch. Wir dürfen gespannt sein!

Auf dem Stand von
sharkproject selbst
konnte man ein Replik
des im Oktober 2007 in
Ägypten am Tauchplatz
von Goty Abu Ramada
West aufgestellten
Unterwasserdenkmals
bewundern. Es zeigt ei-
nen auf einem riesigen
Messer aufgespießten

Weißen Hai und soll die
Urlaubstaucher auf das
Problem des Meer-
schutzes hinweisen. Ich
konnte erfahren, dass
mittlerweile Safariboote
ihre Routen entspre-
chend geändert haben,
um ihren Tauchgruppen
dieses Schauspiel zu zei-
gen.

Weitere Neuigkeiten von
der boot:

Tauchseen-Portal:
Das Tauchseen-Portal wurde auf der boot
„relaunched“, nachdem es eine Pause eingelegt hatte.
Auf gut Deutsch: nochmals vorgestellt mit erwei-
terten Funktionen: Nachttauchen, Eistauchen und
eine Einbindung von Google-Maps.
Auf der diesjährigen BAT (s. u.) erhielt der VDST
für sein Tauchseen-Portal, dass mittlerweile täglich
bis zu 300 x angeklickt wird, den Outdoor Preis
2007 vom Kuratorium Sport und Natur e.V. Der

Copyright: Foto o + Foto r (UW): www.sharkproject.com
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jährliche Preis von insgesamt 7.500 Euro wurde
aufgeteilt an zwei Empfänger: eine Kletterinitiative
aus Baden-Württemberg erhielt 1.000 Euro und den
Rest von 6.500 Euro ging an den VDST, da mit die-
ser Plattform im Internet ein Ausgleich von Sport
und Naturschutz geschaffen wurde, gerade weil sich
auch viele nichtorganisierte Taucher kundig machen
können und vom Engagement des VDST profitie-
ren. Wir gratulieren dem VDST und ermuntern Euch,
mal reinzuschauen unter:

http://iku.vdst.de/index.php

Neues aus der Tauchmedizin:
Dr. Hanjo Roggenbach, Dr. Hol-
ger Göbel und Peter Bredebusch
haben ein neues Buch „Tauch-
medizin in Theorie und Praxis“
veröffentlicht. Unbedingt rein-
schauen! Gesehen im Internet:
Delius Klasing Verlag; ISBN-10:
3768819140, Euro 24,90

Kindertauchpass:
Die Bundesjugendwarte Dr. Uwe Hoffmann und
Burkhard Knopp stellten den aktualisierten Kinder-
tauchpass vor. Was ist neu? Man hat den Inhalt über-
arbeitet und die Darstellungen der UW-Zeichen
kindgerechtet angepasst. Die Brevets werden nun
direkt in der VDST Geschäftsstelle eigens für die
Kinder mit Namen bedruckt und diese finden dann
im neuen Pass auch ihren Platz zum Einkleben.
Weiterhin kann man seine Brevetkarte einlegen.
Lobenswert! Erhältlich für 9,45 Euro in der VDST
Geschäftsstelle.

Neues Plastikgeld:
Die ING DiBa bietet in Kooperation mit dem VDST
ab sofort eine „Divers Card“ in sehr elegantem
Look mit Tauch-Motiv an.
Die Visa-Card exklusiv für
Sporttaucher bietet für
jeden Einkauf ab 20 Euro
einen Sofortbonus von 50
Cent, zusammen mit ei-
ner 45-tägigen Einkaufs-
versicherung. Die Jahresgebühr beträgt 18 Euro. Wei-
tere Informationen und den Antrag zum Download
findet Ihr unter:

http://www.vdst.de/index_aktuell.htm

Seminar oder Werbung?
Im Internet hatte ich gelesen, dass Kurt Amsler ein
Seminar über „Digitale Unterwasserfotografie für
jedermann“ auf der boot hält. Diesen Termin hatte
ich mir natürlich freigehalten und mich gleich zu

den Interessenten
gesellt. Nach weni-
gen Minuten stellte
sich jedoch heraus,
dass es sich eigent-
lich um eine
V e r k a u f s -
veranstaltung der

Sealife „DC600“ handelt, die mit Sicherheit für ei-
nen Einsteiger eine gute und kompakte UW-Kame-
ra ist. Jedoch waren leider die gezeigten Fotos (hey,
die waren echt toll!) aus dem Archiv von Kurt und
nicht wirklich mit der kleinen „Action-Wassersport-
Kamera“, wie es im Prospekt heißt, geschossen.
Schade. Praxisbeispiele wären hier sehr interessant
für die Teilnehmer gewesen.

Philippinen:
Bedingt durch meinen Urlaub im letzten Jahr auf
Mindoro hatte ich mich auf der boot nach Angebo-
ten für die Philippinen
umgesehen. Die trumpf-
ten in diesem Jahr mit ei-
nem  gigantisch großen
Stand nebst 3 visuellen
Shows am Tag durch un-
seren Tauchkollegen
David Hettich auf. Ich er-
innere mich noch ans
letzte Jahr, als David für
Tauchreisen Roscher
eine ähnliche Show über
Galapagos hielt und wir
danach im Gespräch waren. Da kam eine engagier-
te Philippinin auf David zu und meinte: „I want that
for us for next year!“ Gesagt getan, sie meinte, dass
sie auch so eine beeindruckende Foto- und
Videoshow haben wollte. Sämtliche Hochglanz-
prospekte, riesige Tüten, die Show, der Stand, die
Internetseite und was weiß ich stammte aus der
Hettich-Medien-Schmiede. Sehr beeindruckend! Ich
glaube, nur die unzähligen bunten Strohhüte, die
über die ganze Messe verteilt wurden, hat er nicht
selbst geknüpft ;-) Nein im Ernst, ich hatte den Ein-
druck gewonnen, dass die Philippinen zumindest auf
der boot die Malediven abgelöst haben. Kundige Rat-
geber von vielen philippinischen Basen waren auf-
geschlossen zu Beratungsgesprächen bereit. Und der
Preis spricht für sich!

BAT (Bundesausbildertagung)
Der zweite Samstag der boot stand ganz im Zei-
chen der BAT.  Von Umwelt- und Naturschutz-
themen über Tauchen mit Behinderung, richtiger Er-
nährung beim Tauchen bis hin zu juristischen Fra-
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gen beim Kindertauchen, Details der neuen VDST
Versicherung und Kältetauglichkeit bei Atemreglern
bot die BAT für 10 Euro ein vielseitiges Programm.
Kamen doch rund 800 Ausbilder und Gäste ins
DCC, auch wenn ein paar Wenige gleich nach paar
Minuten wieder verschwanden ;-)))

Mit Antje Althoff vom WDR2 hatte sich der VDST
eine charmante
und aufmerksa-
me Moderation
geholt, die zur
locker-freundli-
chen Atmos-
phäre auf der
BAT wesentlich
beitrug. Vor-
stände und Prä-
sident Franz
Brümmer wa-
ren gut gelaunt

und ließen sich gerne schmunzelnd durch das Pro-
gramm führen. Gleich zu Beginn wies der Vorsit-
zende der Geschäftsführung Messe Düsseldorf Herr
Dornscheidt darauf hin, dass die boot mit ihren 370
Ausstellern für die Sporttaucher die weltgrößte
UW-Schau darstelle. Der VDST habe sich dort zu
einem festen Bestandteil etabliert und daran trug
unter anderem auch die bisherige Geschäftsführerin
des VDST Frau Brigitte Berendt maßgeblich bei.
Brigitte leitete mit viel Geschick und unermüdli-
chem Einsatz die VDST Geschäftsstelle von 1992
bis Ende letzten Jahres und erhielt daher vom VDST
die goldene Ehrenplakette mit vielen Blumen, Ge-
schenken und einigen Tränen. „Mit Brigitte verlie-
ren wir die Mutter des VDST“, hieß es. Danke, liebe
Brigitte, für alles!
Weiterhin erhielt der Bundesausbildungsleiter Theo
Konken unter jubelndem Applaus die goldene Ehren-
nadel für sein Engagement. Wir gratulieren!

Dr. Martin Steiner stellte gegenüber, wie sich im
Zuge der Zeit das Sporttauchen verändert hat.

Waren die Taucher doch früher noch Sportler, die
aus ihren eigenen Erfahrungen lernten, wird das Tau-
chen heute mehr als Freizeitaktivität angesehen. Die
Tauchausrüstung hat sich verbessert und macht
dadurch den Tauchgang noch schöner und auch si-
cherer, hieß es. Doch habe sich auch ein Überange-
bot entwickelt. Man stellte die Frage, ob ein Mehr
an Ausrüstung auch ein Mehr an Sicherheit darstel-
le? Die Tauchausrüstung sei doch nur ein Faktor für
schönes Tauchen. Die richtige Tauchtechnik (eigene
Körperbeherrschung) sei beim Tauchen nicht au-
ßer Acht zu lassen. Daher hat sich der VDST über-
legt, eine Praxis-Fortbildung anzubieten, die nicht
als Prüfung angesehen werden soll. Hier soll viel-
mehr Wert darauf gelegt werden, das „Üben“ zu
üben, Ideen weiterzugeben und auch Rückmeldung
zu sammeln und diese auszuwerten.

Prof. Dr. Leinfelder (Generald. Museum für Na-
turkunde Berlin) berichtete über das Internationa-
le Jahr des Riffes 2008 (IYOR). Er stellte heraus,
dass in der BioDIVERsiät erkennbar sei, dass durch
die Klimaänderung auch eine Änderung der Vielfalt
wahrzunehmen sei. Er zeigte beeindruckende Riff-
bilder aus der Reihe von Robert Ginsburg „Städte
unter Wasser“ und sprach über die Forschung des
Riffs und erkennbare Messwerte über Klima-
veränderungen. „Der weltweite Verlust an Riffen
schreitet schneller voran, als der Rückgang der Re-
genwälder“ Was können wir tun? „Tauchen Sie wie
Ihr eigener Schatten – hinterlassen Sie keinerlei
Spuren!“ heißt es im Flyer von IYOR 2008.
Mehr Infos unter:  www.iyor2008.de

Frau Prof. Dr. Beate Jessel (Präsid. des Bundes-
amtes für Naturschutz) referierte über Tauchen und
Naturschutz – gemeinsam für biologische Vielfalt.
Die meisten der Seen seien bis zu 85 % mit Nähr-
stoffen belastet (z. B. durch Anfüttern). Unserem
Wunsch nach klarem Gewässer könne nur dann
Rechnung getragen werden, wenn wir Sporttaucher
uns auch aktiv am Naturschutz beteiligen. Taucher
sollten sensibilisiert werden und als Frühwarnsys-
tem mit dem BfN zusammenarbeiten. Nur so kön-
ne man Gewässer als Erlebnisraum bewahren. Die
Pächter der Seen sollten bekannt sein und mit den
Landesgesellschaften im engen Dialog stehen, hieß
es. Beobachtungen an Fischbestand und Wasser-
pflanzen könnten z. B. über das Tauchseen-Portal
oder direkt an das BfN weitergeben werden, so dass
frühzeitig ein See vor dem Umkippen bewahrt wer-
den könne. Weiterhin sprach Frau Jessel das Pro-
jekt Neobiota (http://neobiota.umwelt.vdst.de/) an.
Mit Neobiota sind gebietsfremde, bei uns nicht üb-
liche Tier- und Pflanzenarten gemeint. Wir Taucher
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sollten unbedingt nach diesen Ausschau halten und
die Beobachtungen entsprechend registrieren las-
sen.
Durch die Verbesserung des ökologischen Verständ-
nisses und den Informationsfluss über Tauch-
möglichkeiten und –Regelungen werde eine nach-
haltige Nutzung der Tauchseen erreicht, so Frau
Jessel.

Dr. Konrad Meyne schilderte den Anwesenden
einen Bereich unseres Sportes, mit dem noch nicht
so viele Taucher Berührungen haben: Tauchen mit
Behinderung = Integrationssportart
Für Behinderte stelle das Tauchen ein enormes
Freiheitsgefühl und die Stärkung des Selbstwert-
gefühls dar. Jedoch wird schnell erkannt, dass es hier
auch Grenzen gibt. Grenzen für geistige und seeli-
sche Behinderung und auch Grenzen bei rechtli-
chen Fragen, wenn es um Sicherheit beim Tauchen
für Behinderte geht. Um einige Grenzen zu nennen:
Kaltwasser- und Strömungstauchgänge, Eis- und
Höhentauchgänge sowie Beschränkungen für Tauch-
zeit und –Tiefe. Herr Meyne führte aus, dass man-
gels Muskelmasse ein körperlich Behinderter Tau-
cher (Beispiel Querschnittslähmung) schneller aus-
kühle und es daher früher zu Verkrampfung kom-
men könne. Für Taucher mit Behinderung sei daher
unbedingt ein geschulter Begleiter notwendig. Ein
Dialog zwischen Hausarzt und Taucherarzt sei rat-
sam. Der Tauchausbilder muss zwingend informiert
sein über den Grad der Behinderung und dessen
Auswirkung. Die Brevets DTSA-B „Tauchen mit
Behinderung“ ... Grundtauchschein, ... Basic und ...
Bronze sind ganz neu, da sie im letztem Jahr über-
arbeitet wurden. Mehr dazu bei unserem Aus-
bildungsleiter Horst Neu!

Ein hochinteressanter Vortrag hielt Dr.  Wolfgang
Friedrich über richtige Ernährung im Tauchsport.
Er sprach über Aufgaben von Getränken für uns
Taucher und riet dringend: was verloren geht, soll-
te auch wieder zugeführt werden.
Abgesehen davon, dass eine Flasche Cola 100-110
Gramm Zucker enthalte und quasi Mineralstofffrei
sei und nervös mache, wirke Cola durch dass Kof-
fein diuretisch. (Unter einer „diuretischen“ Wir-
kung versteht man die Förderung der Harnaus-
scheidung.) Nach dem Genuss von Cola spüle man
also extrem viel Magnesium, Calcium und NaCi aus.
Ein Tipp vom Fachmann: ½ L Mineralwasser ohne
Kohlensäure 30-60 Minuten vor dem Tauchgang;
nach dem Tauchgang sei durchaus eine Apfelschorle
ein optimales Getränk!

Dr. Uwe Hoffmann von der Deutschen Sport-
hochschule (DSHS) Köln klärte über „Fit 2 Dive“

auf.  Es versteht sich von selbst, dass eine gute Fit-
ness die Sicherheit beim Tauchen erhöht. (Daher
gehen wir doch alle wöchentlich ins Training, rich-
tig?) Die Frage ist nur, wie man diese Fitness nach-
weisen kann und ob es ausreicht bei der Tauchsport-
untersuchung ein paar Minuten auf dem Trimm-
Dich-Rad zu sitzen? Daher hat die Sporthochschule
Köln in Zusammenarbeit mit aqua-med eine Kam-
pagne gestartet, die dem Taucher ergänzende Infor-
mationen zu seinem taucherischen Leistungsstand
geben soll. Der VDST steht auch hier an vorderster
Front und hat als erster Tauchsportverband  seine
Unterstützung dieser Kampagne zugesagt. Mit ei-
ner eintägigen Fortbildung an der DSHS in Köln
kann man sich zum fit2dive-Coach ausbilden und
qualifizieren lassen. Die Tests kann der Coach dann
im Verein im heimischen Hallenbad mit den Vereins-
mitgliedern durchführen und die Daten so an die
DSHS weitergeben. Eine richtig gute Sache !!!

Der VDST Justitiar Michael Frenzel klärte über
die Zustimmung von Sorgeberechtigten für einen
Minderjährigen zwecks Ausübung des Sporttauchens
auf. Hochinteressanter Vortrag für alle, die im Som-
mer das so genannte Schnuppertauchen mit Kin-
dern durchführen. Ihr werdet jetzt sagen: „Oho-o,
die schon wieder!“ Stimmt. Wo kein Kläger, da kei-
ne Strafe. Solange beim Schnuppertauchen nichts
passiert sind alle fein raus. Das Geschrei ist jedoch
groß, wenn einem Kind mal was passieren sollte.
Die ersten Vorsitzenden stehen bei fahrlässiger
Handhabung stets mit einem Bein bereits im Ge-
fängnis. Dies sollte einem dabei im Hinterkopf blei-
ben. Näher möchte ich darauf nicht eingehen, denn
allein dieser Vortrag im Zusammenhang mit den
Versicherungsfragen rund um den neuen Vertrag mit
dem VDST, den Bodo Kuhn kurzweilig erläuterte,
war schon der Besuch der BAT wert!

Zum Schluss zerlegte Dr. Dietmar Berndt im
wahrsten Sinne des Wortes die Atemregler in ihre

copyright Foto: DSHS Köln
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Bestandteile und zeigte die Leistungsfähigkeiten von
Atemreglern im Hinblick auf Kältetauglichkeit auf.
Ich habe zwar wenig technisches Verständnis, war
aber über die verschiedenen Funktionsfähigkeiten
einzelner Atemregler und deren Neuheiten über-
rascht.

Pressegespräch VDST
Am Nachmittag hatte ich noch ein hektisch-schnel-
les Presse-Gespräch mit Ronald Brandt, Chefredak-
teur des VDST-Verbandsmagazins Sporttaucher. Ich
tippe mal ab, was im Online-Sporttaucher darüber
berichtet wurde:
„Ronald Brandt hatte heute die Pressereferenten der
Landesverbände zum alljährlichen Treffen während der
boot geladen. Direkt auf dem Stand versammelten sich
einige der „Landesverbandsschreiberlinge“, um gemein-
sam mit Ronald Brandt, Geschäftsführer Wolfgang Oehms
und Pressesprecher Andreas Barton aktuelle Themen zu
diskutieren. Eine weitere Optimierung der Abläufe in der
redaktionellen Zusammenarbeit standen auf der Tages-
ordnung, genauso wie über den Sporttaucher hinausge-
hende Punkte zum Thema Öffentlichkeitsarbeit. Hier
warb Andreas Barton darum Berichte und Nachrichten
auch den lokalen Medien vor Ort zur Verfügung zu stel-
len. Ronald Brandt wies nochmals gesondert auf das
Internationale Jahr des Riffs (IYOR) hin, für das auch
mit vereinten Kräften in den Landesverbänden gewor-
ben werden soll.“

Foto: Maren Isigkeit VDST

Von unserer Seite konnte ich das Augenmerk auf
den Wunsch engerer Zusammenarbeit zwischen den
einzelnen Landesverbänden und einer Koordinati-
on der Synergien zwischen Bundesebene und Lan-
desebene lenken. Weiterhin bat ich um Überlegung,
ob es nicht sinnvoll sei, uns „Schreiberlinge“, wie
wir liebevoll genannt wurden, nicht mal zu einem
Bundesseminar mit einem Journalisten einzuladen,

damit wir erlernen, Sportmeldungen für die
Regionalpresse so zu formulieren, dass auch eine
Saarbrücker Zeitung über unsere Sportart (Flossen-
meisterschaft) berichtet. Die Überlegung wurde
sofort wohlwollend aufgegriffen und wird hoffentlich
auch umgesetzt!

Ich hoffe, ich konnte einige Eindrücke für Euch von
der boot mit nach Hause bringen. Den Rest über
neuste Technologien, hippe neue Anzüge, mit Krims-
krams überfüllte Jackets, schmucke neue Digital-
Knippsen und unzählige verlockende Urlaubsan-
gebote könnt ihr in den einschlägigen Hochglanz-
magazinen in den nächsten Ausgaben zu genüge
nachlesen.

Eure Sandra

Redaktion
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